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         Frohe Ostern  
        wünscht das Seelsorgeteam 
 

Nr. 13 - 18 / 2018 
St. Peter u. Paul Burbach mit St. Markus Marxzell 

 

St. Peter u. Paul Burbach  
mit St. Markus Marxzell 

St. Josef Pfaffenrot 
St. Maria Schielberg mit Langenalb 
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Seelsorgeeinheit Marxzell, Sankt Markus  
- Heute und Morgen? 
 
Vorankündigung zur Pfarrversammlung am 22. April 2018 
 
An alle Mitglieder unserer Pfarreien in der Seelsorgeeinheit 
St. Markus 
 
Wo stehen wir heute und was wollen wir in den nächsten 
Jahren, gemeinsam mit Ihnen, erreichen. Diese Fragen 
stehen im Mittelpunkt unserer ersten Pfarrversammlung der 
Seelsorgeeinheit Marxzell. Wir möchten Ihnen über die 
bisherigen Aktivitäten berichten sowie den Prozess der 
Gemeindeentwicklung vorstellen. Dabei ist auch Ihr Impuls, 
Ihre Anregung gefragt. Geben Sie uns eine Rückmeldung zum 
Vergangenen und gestalten Sie mit uns die Zukunft. 
 
Deshalb laden wir Sie am 22. April 2018 nach Schielberg ein.  
   9.00 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst in St. Maria 
 10.15 Uhr  Pfarrversammlung in der Klosterwaldhalle 

 - Rückblick 
   - Ausblick auf die Gemeindeentwicklung 
 12.00 Uhr  Ende der Veranstaltung 
  
Herzliche Einladung für die ganze SE Marxzell, seien Sie 
gespannt. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 
 
Für den Pfarrgemeinderat 
Werner Stoll /stellv. PGR Vorsitzender 



Seite 3  
 

   

UNSERE GOTTESDIENSTE 
  

Bu = Burbach; Fr = Frauenalb; La = Langenalb; Ma = Marxzell; Pf = Pfaffenrot; Sc = Schielberg 
St = Diakon Stengel; Ha = Gem.ref. M. Hable 

  
  

 

Gebetsanliegen des Hl. Vaters im Monat April 2018: 

  
Wir beten für die Verantwortlichen in der Wirtschaft –  
Wir beten, dass sich die Weltwirtschaft dahingehend wandeln möge, dass es 
strukturell keine Benachteiligten mehr gibt. 

 
 

Palmsonntag 
Kollekte für das Heilige Land 

 
Sa. 24. März 2018: 
Pf  16:00 – 18:00  Sakrament der Versöhnung (Beichte) (Konetschny) 

Sc 18:30 Eucharistiefeier zum Sonntag (Pfr. Konetschny) 

- mit Palmweihe - 
Josef u. Maria Wagner, Otto u. Karoline Wagner, Josef u.  
Anna Schneider, Anton u. Frieda Bauer, Isidor u. Johanna Ochs, 
 Josefine Ochs, Sr. Ehrentruda, Alois u. Franziska Fluderer,  
Wilhelm u. Hilda Merz; Josef, Marianne u. Jutta Speck, Josef und 
Stefanie Speck, , Johanna u. Bernhard Sarbacher, Josef Kunz 
Josef u. Amalie Becht 

So. 25. März 2018: 
Bu 9:00 Eucharistiefeier (Pfr. Konetschny) 

- Palmweihe im Pfarrgarten, Pfarrstr. 7, mit anschl. Prozession zur Kirche (Wie jedes Jahr 
werden die Kommunionkinder wieder Palmsträuße anbieten) 
Elisabeth und Stefan Ochs, Alexander Merklinger, Josef u. Theresia Merklinger, Franz u. 
Anna Thoma, Sabine Blankenheim. Lina u. Alfred Walzer sowie Helene u.Georg Graf. 

 
Pf 10:30 Eucharistiefeier mit Freunde-Jesu (Pfr. Konetschny) 

Waldemar u. Berta Siegwart, Inge Axtmann, Katharina u. Benedikt Axtmann, Prälat Heinz 
Axtmann, Leonhard Blöth, Maria Mohr, Alfred Rayling u. Sohn Frank, Stefan u. Franziska 
Rayling, Franz Anton u. Ida Benz, Maria u. Leopold Becht, Josef u. Elisabeth Kunz, Willi 
Schottmüller (Jahrtag) und die Schulkameraden des Jahrgangs 1938, Doris Barbara 
Meyer u. Reinhold Kluge, Berta u. Rudolf Lutz, Söhne Rudi u. Walter, Dekan Hugo 
Riedel, Otto Schwab, Fam. Schwab u. Fam. Axtmann, Erwin Kunz (JStftg), Amalie u. 
Franziska Troltsch 

 
Ma 10:45 Eucharistiefeier (Pfr. Pummer) 
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Mi. 28. März 2018: 
Bu 17:00 - 18:30 Uhr Sakrament der Versöhnung (Beichte) (Pfr. Konetschny) 

Sc 19:00 - 20:00 Uhr Sakrament der Versöhnung (Beichte) (Pfr. Konetschny) 

 
 

Die österlichen Tage 
vom Leiden, Tod und von der Auferstehung Jesu Christi 

 
 
Do. 29. März 2018: Gründonnerstag – Feier vom Letzten Abendmahl 
Sc 18:30 Eucharistiefeier; anschl. Anbetungsstunden (Pfr. Konetschny) 

Pf 20:00 Anbetungsstunden (bis ca. 22:00 Uhr) 
Bu 20:30 Eucharistiefeier, anschl. Anbetungsstunden (Pfr. Konetschny) 

Pf 22:00 Jugendkreuzweg (Minsitranten) 

 
 

Fr. 30. März 2018: Karfreitag – Feier vom Leiden und Sterben Jesu 
Pf 10:00 Kinderkreuzweg (Frau Ryzlewicz) 

Bu 15:00 Karfreitagsliturgie 
Pf 15:00 Karfreitagsliturgie 
Sc 15:00 Karfreitagsliturgie 

  

Hochfest der Auferstehung Jesu Christi 

Sa. 31. März 2018: Osternacht 
Sc 22:00 Feier der Osternacht für die gesamte Seelsorgeeinheit (Pfr. Konetschny) 

So. 01. April 2018: Ostern 
Bu 8:30 Eucharistiefeier (Pfr. Konetschny) 

Pf 10:30 Eucharistiefeier (Pfr. Konetschny) 

Mo. 02. April 2018: Ostermontag 
Sc 9:00 Eucharistiefeier (Pfr. Konetschny) 

Ma 10:45 Eucharistiefeier (Pfr. Konetschny) 

Karl Drischel, Anton und Rosa Weingärtner, Ludwig und Norbert Karle, Martin und 
Rosina Benz 

Di. 03. April 2018: 
Fr 9:30 Eucharistiefeier (Pfr. Konetschny) im Pflegeheim Albtal 

Mi. 04. April 2018: 
Sc 18:30 Eucharistiefeier (Pfr. Konetschny) 

Josef u. Sofie Reichert u. Gustav Sarbacher, Ehel. Wilhelm u. Elfriede Walzer (JStftg) 
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Do. 05. April 2018: 
Pf 18:00 Gebetsstunde um geistliche Berufungen 
Sc 18:00 Gebetsstunde um geistliche Berufungen 
Bu 18:30 Eucharistiefeier (Pfr. Konetschny) 

Fr. 06. April 2018: 
Pf 18:30 Eucharistische Anbetung 

  

2. Sonntag der Osterzeit – Weißer Sonntag 
Barmherzigkeitssonntag 

Diasporaopfer der Erstkommunionkinder 

So. 08. April 2018: 
Sc 9:30 Treffen der Erstkommunionkinder im Pfarrer Emil-Krämer-Haus 
Sc 10:00 Eucharistiefeier - Taufgedenken und erste Kommunion unserer Kinder 

(Pfr. Konetschny) 
aus Burbach: Bennett Bechler, Maya Häge, Felix Rauer, Jannik Weigel, Clara 
Weingärtner 
aus Langenalb: Josephine Glocker, Lennart Siller 
aus Marxzell: Cesaire Nguegoue 
aus Pfaffenrot: Moritz Bauer, Leon Czippri, Moritz Hirsch, Luca Rabold, Konstantin 
Ryzlewicz, Lilli Schwab, Letizia Tracea, Milena Tretter, Lennox Uzun, Samuel Venrooy, 
Marlon Werner 
aus Schielberg: Luca Anderer, Marie Werner 

Sc 18:00 Dankandacht zur Erstkommunion (Pfr. Konetschny) 

Di. 10. April 2018: 
Ma 10:00 Wortgottesfeier im Haus Albtal 
Pf 18:30 Eucharistiefeier (Pfr. Konetschny) 

Mechthild Kunz, Florian Steiner u. Emil Benz, Charlotte u. Severin Becht, Else u. Artur 
Vogel, Rita Kainz, Schulkameraden des Jahrgangs 1935/37 

Mi. 11. April 2018: 
Sc 18:30 Eucharistiefeier (Pfr. Konetschny) 

Ehel. Emil u. Maria Schneider u. Ernst Koch 

Do. 12. April 2018: 
Bu 18:30 Eucharistiefeier (Pfr. Konetschny) 

Maria u. Hubert Axtmann, Ida Masino, Richard Sarbacher und Frieda Häffner, August 
Masino und Angeh. 

Fr. 13. April 2018: 
Pf 18:30 Eucharistische Anbetung 

 
 

  



Seite 6  
 

3. Sonntag der Osterzeit 

Sa. 14. April 2018: 
Bu 18:30 Eucharistiefeier (Pfr. Konetschny) 

Pfr. Herbert Lindeckert und Emma Braun, Maria, Erna und Edmund Kunz, Anton u. 
Martha Herm 

So. 15. April 2018: 
Sc 9:00 Evang. Gottesdienst im Pfarrer-Emil-Krämer-Haus 
Pf 9:00 Eucharistiefeier (Pfr. Konetschny) 

Leonhard Weingärtner (JStftg), Anna Ludwina u. Josef Anton Weingärtner (JStftg), Lothar 
Schottmüller u. Angeh. (JStftg), Martha u. Josef Benz u. Sohn Heinz, Karolina und 
Bernhard Benz, Josefine u. Hermann Kunz u. Sohn Walter, Hermann u. Anna Kunz, 
Ulrike Kunz u. Helmut Rayling, Werner Axtmann, Josef u. Theresia Axtmann, Josef u. 
Anna Becht, Edmund Schottmüller, Lina u. Albert Schottmüller, Angela und Leopold 
Becht 

Sc 10:30 Eucharistiefeier (Pfr. Konetschny) 

Ehel. Johanna u. Eugen Axtmann, Ehel. Werner u. Mathilde Sahrbacher, geb. Fohmann 
(JStftg), Hildegard Fohmann (JStftg), Walburga Ana Hahn, geb. Maucher (JStftg), Ehel. 
Hermine u. Lothar Becht (JStftg), Ehel. Sofie u, Kurt Christle (JStftg), Werner Birk 

Ma 10:45 Eucharistiefeier (Pfr. Bechtold) 

Franz u. Waltraud Pusch, Maria u. Friedrich Schneider, Lisbeth Weber, Kurt Metzger 

Do. 19. April 2018: 
Pf 16:15 Kirchenmäuse-Gottesdienst (Gem.ref’in Hable) 

Fr. 20. April 2018: 
Pf 18:30 Eucharistische Anbetung 

  

4. Sonntag der Osterzeit 

Sa. 21. April 2018: 
La 18:30 Eucharistiefeier in der Marienkirche (Pfr. Konetschny) 

Für die Familien Wala, Fink u. Sarbacher 

So. 22. April 2018: 
Sc 9:00 Eucharistiefeier (Pfr. Konetschny) 

Pfarrversammlung 

Fr. 27. April 2018: 
Pf 18:30 Eucharistische Anbetung 
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5. Sonntag der Osterzeit 

Sa. 28. April 2018: 
Bu 9:00 Ewiges Gebet (bis 12:00 Uhr) 
Pf 15:00 Ewiges Gebet (bis 18:00 Uhr) 
Pf 18:30 Eucharistiefeier zum Sonntag (Pfr. Konetschny) 

Doris Dannewitz u. Paul Wagner, Hans-Peter Kunz, Frieda u. Emil Kunz, Hilde u. 
Siegfried Flassak, Gabi Mergl u. Großeltern, Leonhard Blöth, Martha Steiner, Pfarrer 
Albert Naber u. Schwester Marlene, Fam. Prevo und Fam. Kropp, Josef Wagner u. Fam. 
Wagner u. Hucker, Reinhard Vogel, Franz Anton u. Veronika Benz u. Sohn Hubert 

So. 29. April 2018: 
Sc 9:00 Eucharistiefeier (Pfr. Konetschny) 

Alois u. Franziska Fluderer, Amalie Fohmann, Isidor u. Johanna Ochs, Wilhelm u. Hilda 
Merz 

Sc 10:00 Ewiges Gebet (bis 13:00 Uhr) 
Bu 10:30 Eucharistiefeier mit Taufe von Oskar Weingärtner (Pfr. Konetschny) 

Ma 10:45 Eucharistiefeier (Pfr. Margeth) 

Do. 03. Mai 2018: 
Pf 7:45 Schülergottesdienst (Pfr. Dettling) 

Bu 8:00 Schülergottesdienst (Pfr. Konetschny) 

Sc 9:55 Schülergottesdienst (Gem.ref’in Hable) 

Pf 18:00 Gebetsstunde um geistliche Berufungen 
Sc 18:00 Gebetsstunde um geistliche Berufungen 
Bu 18:30 Eucharistiefeier (Pfr. Konetschny)         August Masino 

Fr. 04. Mai 2018: 
Pf 18:30 Eucharistische Anbetung 

  

6. Sonntag der Osterzeit 
Kollekte für den Katholikentag 

Sa. 05. Mai 2018: 
Sc 18:30 Eucharistiefeier zum Sonntag (Pfr. Konetschny) 

Fam. Baldinus, Fam. Ivanitsch, Fam. Neuberth, Günter Barton, Christa Axtmann (bestellt 
von den Schulkameraden 1941), Franz u. Elisabeth Sarbacher und Söhne Alois und 
Josef, Flora u. Walter Weber 

So. 06. Mai 2018: 
Pf 9:00 Eucharistiefeier - Patrozinium St. Josef (Pfr. Konetschny) 

Edmund Blöth, Richard Becht (JStftg), Florian Steiner, Fam. Severin, Amalie u. Luise 
Kunz, Ehel. Karl u. Emilie Siegwart u. Schwester Bernada 

Ma 10:45 Eucharistiefeier - Patrozinium St. Markus (Pfr. Konetschny) 

Bu 18:00 Maiandacht 
Pf 18:00 Maiandacht 
Sc 18:00 Maiandacht 
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  Treffen und Infos aus den Pfarreien 
  

1. Probe Erstkommunion 

Dienstag, 03. April 2018 um 15:00 Uhr in der Kirche in Schielberg 

  

2. Probe Erstkommunion 

Donnerstag, 05. April 2018 um 16:00 Uhr in der Kirche in Schielberg 

 

  

Glaubensgespräch 

Donnerstag, 12. April 2018 um 19:30 Uhr im Pfarrhaus großes Sitzungszimmer in 
Pfaffenrot 

  

Glaubensgespräch 

Donnerstag, 03. Mai 2018 um 19:30 Uhr im Pfarrer-Emil-Krämer-Haus in 
Schielberg 

 

Schönstattgruppe 

Dienstag, 17. April 2018 um 9:00 Uhr im Pfarrhaus kleines Sitzungszimmer in 
Pfaffenrot 

  

Freunde-Jesu 

Vorbereitung nächster Gottesdienst 

Mittwoch, 02. Mai 2018 um 19:30 Uhr im Pfarrhaus kleines Sitzungszimmer in 
Pfaffenrot 

  

 ”Ich gehe meinen Weg” Ein Pilgertag. Rundweg Albtal-
Holzbachtal-Katzenbachtal-Albtal 

Samstag, 05. Mai 2018 um 8:30 Uhr  

   
  



Seite 9  
 

Weitere Informationen 

 
Ein Schutzkonzept für unsere Kirchengemeinde – was ist 
das? Brauchen wir so etwas?  
 
Berichte von ehemaligen Heimkindern über Gewalt, Schläge und 
diskriminierende Behandlung, Grenzverletzungen und Missbräuche in 
kirchlichen Institutionen haben zu einer gesellschaftlichen Debatte über den 
Umgang mit Missbrauch und Gewalt insbesondere auch im Bereich der Kirche 
geführt. Im Zuge dieser Debatte hat sich die Deutsche Bischofskonferenz der 
notwendigen Aufarbeitung gestellt und Möglichkeiten der Prävention in den 
Blick genommen. In der Erzdiözese Freiburg wurde im Jahr 2012 die 
Präventionsordnung veröffentlicht und damit eine Grundlage für den Umgang 
der Kirche mit den Rechten und dem Schutz von anvertrauten Personen 
geschaffen.  
 
Als Kirchengemeinde haben wir nun die Aufgabe, ganz konkret bei uns vor Ort 
hinzuschauen wie es hier um dieses Thema bestellt ist. Dies machen wir im 
Zusammenhang mit der Erstellung eines Schutzkonzeptes. Dabei geht es nicht 
in erster Linie darum, mal wieder ein neues Papier zu entwickeln, sondern es 
geht um die inhaltliche und kommunikative Auseinandersetzung aller 
Beteiligten und Verantwortlichen mit dem Ziel, eine Kultur der Achtsamkeit und 
Offenheit zu entwickeln und/oder zu festigen.  
 
Wir (Anette Gerth und Julia Weingärtner) haben uns für unsere 
Seelsorgeeinheit dieses Themas angenommen und wollen alle Beteiligten mit 
ins Boot nehmen. Es ist wenig zielführend die Erarbeitung alleine am 
Schreibtisch zu machen. Hierzu brauchen wir den Dialog mit den einzelnen 
Gruppierungen in unserer Seelsorgeeinheit. Im Auftrag des Pfarrgemeinderats 
werden wir in Kürze beginnen, zunächst die Verantwortlichen einzubinden. 
Danach werden die Gruppierungen informiert und ebenfalls am Prozess 
beteiligt. 
 
In den kommenden Wochen und Monaten wollen wir weiter berichten, was 
genau ein Schutzkonzept ist, welche Bestandteile dazu gehören und warum es 
für einige Ehrenamtliche nun notwendig ist für ihre Tätigkeit ein erweitertes 
Führungszeugnis vorzuweisen.  

 

Für Fragen zu diesem Thema stehen wir gerne zur Verfügung.  

 Pfr. Peter Konetschny, Anette Gerth und Julia Weingärtner (PGR) 
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Ich geh´ meinen Weg – ein Pilgertag 
Samstag, 5. Mai 2018 

 
Treffpunkt: 8:30 Uhr Bahnhof Marxzell 

Für wen: Alle, die Lust dazu haben, ihrem Glauben „Beine zu machen“  

Wegstrecke, ca. 21 km: Kirche St. Markus, Marxzell – Holzbachtal – 

Langenalb – Ittersbach – Katzenbachtal – Diebswiesen – Marxzell. 

In Langenalb und Ittersbach kehren wir ein. Außerdem 

können wir gerne nach der Rückkehr gegen 18 Uhr im 

„König von Preußen“ den Pilgertag ausklingen lassen. 

(Bahn oder Fahrgemeinschaften) 

Bitte melden Sie sich bis Freitag, 27. April 2018 mit Angabe 

von folgenden Informationen an: 

• Name, Wohnort 

• Emailadresse 

• Telefonnummer  

• Ich bin schon gepilgert/ich pilgere zum ersten Mal 

Und zur besseren Planung für Sie und das Gasthaus: 

• Möchten Sie vegetarisch/vegan essen? 

• Haben Sie Lebensmittelunverträglichkeiten? 

Anmeldungen oder Fragen unter Tel.: (0 72 48) 92 47 03 oder E-Mail an: 
maria.hable@se-marxzell.de 

Ich freue mich auf viele gemeinsame (Glaubens-) Erfahrungen! 

Maria Hable  

mailto:maria.hable@se-marxzell.de
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Condimento – Geschmack für die Ohren? 

 

Vor etwa einem Jahr haben 
elf Musikerinnen und 
Musiker in einer 
Entscheidung einen ge-
meinsamen Weg begonnen: 
Wir wollen unseren Glauben 
in neuen geistlichen Liedern 
ausdrücken, wollen unsere 
Freude an dieser Musik und 
ihrer Botschaft zum 
Ausdruck bringen, wollen 
damit anstecken. Seitdem 
sind wir Condimento. 

Wir - das sind: Eva (Gesang), Lisa (Gesang), Dominik (Gesang & 
Akustikgitarre), Daniel (Gesang & Keyboards), Lukas (Drums), Flo 
(Marimbaphon & Percussion), Christian (E-Bass), Michael (E-Gitarre), 
Fabian (Trompete), Ann-Kathrin (Saxophon), Johannes (Posaune). 
Unsere Bandmitglieder kommen aus Rüppurr, Ettlingen, Völkersbach, 
der größte Teil aus Burbach; rundum also eine bunte südliche 
Karlsruher Mischung. Und bis auf Lisa, die gerade zum Studieren nach 
Freiburg gezogen ist, wohnen wir auch aktuell verstreut im 
Einzugsgebiet des deKAnats. 

Jetzt könnte man berechtigterweise fragen, was das alles mit dem 
Bandnamen Condimento zu tun hat. Das südländisch anmutende Wort 
kennt man sonst vielleicht nur vom Etikett auf der Essigflasche. Das 
kommt daher, dass in vielen Sprachen des Mittelmeerraumes (z.B. 
italienisch, spanisch, portugiesisch, Latein) Condimento „Gewürz“ oder 
„Würze“ bedeutet. Musik verstehen wir als Gewürz, das gute 
Gottesdienste zum Genuss und zu prägenden Erfahrungen werden 
lassen kann. Kraftvoll (unser Motto heißt: „jung.würzig.laut“), aber 
immer als Medium der Gottesdienstbotschaft. Umgekehrt soll in aller 
Musik, die wir mit Condimento machen, unser Glaube eine wichtige 
erkennbare Zutat sein. Außerdem hat uns der Name gut gefallen, weil 
wir in frischen Arrangements neue, aber auch altbekannte Lieder 
wieder würzig und in neuem Geschmack entdeckbar machen wollen. 
Eine gute Portion dieser Arrangements kommt direkt aus dem Albtal 
und stammt aus der Feder von Wolfgang Klockewitz. Der andere Teil 
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entsteht in kreativen Phasen im Proberaum, die vereinzelt sogar schon 
zu eigens komponierten Songs geführt haben. 

Neues geistliches Lied – kurz: NGL – ist in der Kirchenliturgie nun 
schon seit ein paar Jahrzehnten ein Begriff. Und doch ist manch eine*r 
heute noch verwundert, wenn Elemente aus verschiedenen Musikstilen 
in den Gottesdienst Einzug halten und etwa plötzlich ein rockiger E-
Gitarrenklang die Kirche erfüllt. Für uns zeigt diese vielfältige Musik 
auch die Lebensnähe der christlichen Botschaft. Und nicht zuletzt hat 
sich während der bisherigen Probenphasen gezeigt: Wir haben daran 
jede Menge Spaß! 

Das gilt natürlich nicht nur für uns im Proberaum, sondern vor allem 
beim Musizieren für und mit anderen. So haben wir bisher zum Beispiel 
das Massenministrieren im Oktober letzten Jahres mitgestaltet. 
Kommende Auftritte sind für uns der diözesane Weltjugendtag im 
Freiburger Münster am 24. März und das anstehende 10-jährige 
Karlsruher Dekanatsjubiläum am 23. Juni in Herz-Jesu Ettlingen. 

Das absolute Highlight dieses Jahres folgt dann Ende Juli: Wir dürfen 
als offizielle Wallfahrtsband mit den Ministranten der Freiburger 
Diözese nach Rom fahren und dürfen die größeren Gottesdienste in 
St. Paul vor den Mauern – der nach dem Petersdom größten 
Kirche in der ewigen Stadt – musikalisch mitgestalten, zu denen 
etwa 8000 mitfeiernde Minis erwartet werden. 

Wer sich über Aktuelles zu 
unserer Band informieren 
möchte oder sich für die 
Romvorbereitungen inter-
essiert, findet mehr dazu 
auf unserer Facebook-
Seite „Condimento“. Und 
vielleicht ergibt sich ja 
sogar demnächst ein 
gemeinsames Feiern in 
einer der Marxzeller 
Albtalkirchen direkt vor der 
Haustüre. Wir würden uns 
freuen! 

 

Daniel Pabst, Condimento 
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Weltgebetstag der Frauen 2018 in Burbach: 

 
Der diesjährige Weltgebetstag der Frauen, entworfen von Frauen aus 
Surinam, zum Thema „Gottes Schöpfung ist gut!“  wurde am 02.03.2018 in 
der Pfarrkirche St.Peter- und Paul in Burbach gefeiert. Der Pfarrgemeinderat 
bedankt sich herzlich für das große Engagement der Mitwirkenden aller 
Konfessionen. Ein gelebtes Zeichen des friedlichen Miteinanders war vor 
allem die überragende Mithilfe und Gestaltung durch diejenigen Frauen, die 
aus Schielberg, Pfaffenrot und Langenalb mitwirkten. Dieses praktische 
Zeichen der Zusammenarbeit über die jeweiligen Ortsgrenzen hinaus ist 
beispielhaft für gelebte Ökumene und Gemeinschaft unabhängig vom 
Wohnort.  Sowohl im liturgischen Teil als auch anschließend beim 
gemütlichen Beisammensein mit heißen Getränken und selbst gemachten 
Büffet-Spezialitäten zeigte sich die Vielfalt der Talente in unserer 
Seelsorgeeinheit in Marxzell-Langenalb. Ohne die musikalische Leitung 
durch Elke Bernitt wäre der Gottesdienst lange nicht so lebendig gewesen.  
Hierfür gilt ihr ein herzliches „Vergelt´s Gott“. 
Allen Frauen, die im Gottesdienst einen Part übernommen hatten (Vortag 

von Gebetstexten, Länderkunde, musikalische Umrahmung, Technik) gilt 

ein riesiges Dankeschön. Für die kulinarischen Beiträge zum Büffet, allen 

voran Andrea Speck, die einen Großteil ihres Hausrates mitgebracht hatte, 

sowie den Frauen aller Altersgruppen, die für jeden Geschmack eine 

Spezialität vorbereitet hatten, bedanken wir uns ganz herzlich. Dieses große 

Engagement der Frauen spiegelte sich auch im Ergebnis der Kollekte 

wieder. Für die Projekte des Weltgebetstages kamen in unserem 

Gottesdienst hervorragende 400,52 EUR zusammen. Mit dieser Spende 

unterstützen wir spezielle Projekte für Frauen und Mädchen, um den 

Teufelskreis aus Armut, Rechtlosigkeit und Gewalt zu durchbrechen. Im 

Namen des Weltgebetstagskomitees hierfür vielen Dank allen, die sich 

beteiligt haben. 

Der nächste Gottesdienst für den Weltgebetstag 2019 wird in Langenalb 

stattfinden und von Teams aus Slowenien vorbereitet mit dem Titel: „Come-

everything is ready.“ 

Anette Gerth, Pfarrgemeinderätin 
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN 
 

 

Eucharistische Anbetung in Pfaffenrot:  
jeden Samstag von 7:00 bis 8:00 Uhr,   
jeden Mittwoch von 9:00 bis 10:00 Uhr,  
jeden Freitag von 18:30 bis 19:30 Uhr  
 
 

 
 

R O S E N K R A N Z G E B E T  
Burbach:     Do. u. Sa  um 18 Uhr  
Pfaffenrot:     jeden Tag  um 18 Uhr  
Schielberg:   jeden Tag     um 18 Uhr  
 
 

 

Kreuzwegandacht und Novene zur Göttlichen Barmherzigkeit 
Herzlich laden wir ein in die St. Josef Kirche Pfaffenrot ab Palmsonntag täglich um 
15:00 Uhr die Kreuzwegandacht zu beten.  
Ab Karfreitag (nach der Karfreitagsliturgie) beten wir 9 Tage um 15:00 Uhr die 
Novene zur Göttlichen Barmherzigkeit. 

 

KRANKENKOMMUNION  

Burbach:  Montag, 09.04., 07.05. und 04.06.2018 Frau Bauer 
Pfaffenrot: Samstag, 07.04., 21.04., 05.05.2018, Herr Reiser 
Schielberg: Freitag, 06.04. und 04.05.2018; Frau Brandel 
 

  
 

 

Kirchen-Reinigung in St. Josef, Pfaffenrot  
Am Dienstag, den 10 April 2018 wird um 9:00 Uhr die Kirche gereinigt 
 

Kirchen-Reinigung St. Maria, Schielberg  
Am Mittwoch, den 11. April 2018 wird um 9:00 Uhr die Kirche gereinigt 
 
 

Altenwerk St. Maria, Schielberg  
Wir treffen uns dienstags um 15:00 Uhr im Pfarrer Emil-Krämer-
Haus 
Am 27.03.: Kreuzwegmeditation in der Kirche 
Am 10.04.: Besuch des Schulmuseums in Palmbach 

Abfahrt 14:30 Uhr bei der Kirche 
Am Donnerstag, den 26.04.: (der 24.04.2018 entfällt dafür) 

Sparkasse: „Gutes tun“,“Hallo Oma, ich brauch Geld“ (in Pfaffenrot) 
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VOLKSBANK ETTLINGEN  BIC: GENODE61ETT 

Röm.-kath. Kirchengemeinde Marxzell (Zentrale)  IBAN-Konto-Nr.DE49660912000171202604  

St. Peter und Paul Burbach:   IBAN-Konto-Nr. DE96 6609 1200 0001 2045 05  
Renovierung des Pfarrhauses und der Orgel (Pfarrkirche)  
 
St. Josef Pfaffenrot   IBAN-Konto-Nr. DE32 6609 1200 0003 2023 05  
Renovation der Pfarrkirche und der Orgel   
 
St. Maria Schielberg  IBAN-Konto-Nr. DE63 6609 1200 0002 2074 00  
Sanierung (Kirchenheizung), Betonsanierung in der Kirche,  
 
Förderverein St. Markus  IBAN-Konto-Nr. DE07 6609 1200 0171 1277 00  
Sanierung der St. Markus-Kirche in Marxzell 
 
Kath. Kindergarten St. Franziskus in Burbach  IBAN-Konto-Nr. DE74 6609 1200 0001 2045 13  
Kath. Kindergarten St. Marien in Schielberg  IBAN-Konto-Nr. DE03 6609 1200 0002 2143 00  
 

ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜROS 

Homepage:  www.se-marxzell.de oder www.kath-marxzell.de 

Burbach  Do. 15:30-18:30 oder nach tel. Vereinbarung,    Tel. 07248-265  
 Mailto: peterundpaul@se-marxzell.de  Fax. 07248/934553  
Pfaffenrot Di. 16.30-18:30Uhr oder nach tel. Vereinbarung,    Tel. 07248/924 675  
 Mailto: st.josef@se-marxzell.de  Fax. 07248/924 702  
Schielberg Di. 9:30 -11:00 Uhr, Mi. 16:30 - 18:30 Uhr 
 Do. 9:30 - 11:00 Uhr oder nach tel. Vereinbarung  Tel. 07248-93595-10  
 Mailto: st.maria@se-marxzell.de    (Zentrale)  Fax. 07248-93595-15  
 

Öffnungszeiten der Bücherei St. Peter und Paul Marxzell-Burbach 
Seelsorgeeinheit St. Markus, Pfarrstraße 7 

 

Dienstag: 18:00 – 19:00 Uhr und Sonntag: 10:00 – 12:00 Uhr 
Nicht geöffnet am 1. Sonntag im Monat 
  
 

PASTORALTEAM 

Sitz und Leitung der röm.-kath. Kirchengemeinde Marxzell:   
Pfarrer Peter Konetschny Marxzeller Straße 7  Marxzell-Schielberg, Tel: 07248-9 35 95-10  
    Mail: pfarrer@se-marxzell.de
     
Gem.ref. Maria Hable Heinrich-Hall-Straße 12,  Pfaffenrot    Tel. 07248-924 703 
    Mail: maria.hable@se-marxzell.de 
Im Ruhestand hilft in der Seelsorge mit:  
Diakon Peter Stengel Ettlinger Straße 25 Pfaffenrot Tel: 07248-5760  
 

Redaktionsschluss für den Pfarrbrief:  
6. Mai – 03. Juni 2018 

Dienstag 24.04.2018 (Burbach:19.04.2018) 

 

 

 

 

 

 

http://www.se-marxzell.de/
mailto:st.josef@se-marxzell.de
mailto:st.maria@se-marxzell.de
mailto:maria.hable@se-marxzell.de
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Am 23. Juni 2018 feiern wir unter dem Motto „Kirche in Bewegung – 10 Jahre 

Dekanat Karlsruhe“ in Ettlingen, Herz Jesu, das 10-jährige Bestehen des neuen 

Dekanats Karlsruhe mit drei Akzenten 

1. Wallfahrt nach Ettlingen am Morgen und frühen Nachmittag 
2. die Eucharistiefeier mit dem Erzbischof um 15 Uhr  
3. das Begegnungsfest im Anschluss an den Gottesdienst  

Bei Fragen:    Dekanatsbüro Karlsruhe Tel : 0721/9127431  
Wer Interesse hat, für unsere Seelsorgeeinheit die Wallfahrt und den Tag mit 
vorzubereiten, kann sich in den Pfarrbüros melden. 
 
 
 

 


